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Mörfelden-Walldorf – Musik,
Bewegung und Vereinsge-
schichte stehen im Mittel-
punkt eines besonderen Festes,
denn vom 27. bis 29. Juni feiern
die Radsportabteilung und das
Blasorchester der SKV Mörfel-
den ein gemeinsames Jubilä-
um – 125 Jahre Radsport und 75
Jahre Blasorchester.

Unter dem Motto „200 Jahre
SKV Radsport und Blasorches-
ter“ lädt der Verein zu einem
vielseitigen Programm in die
Hofreite „Goldener Apfel“ ein.
Der Eintritt ist an allen Tagen
frei. Dabei ist das gemeinsame
Jubiläum keine Neuigkeit.
Schon 1975 trafen sich die
Sportler zusammen mit den
Bläsern, um die jeweiligen Jubi-
läen zu feiern. In diesem Jahr
wird die Tradition zum vierten
Mal fortgesetzt. 

Das Festwochenende be-
ginnt am Freitagabend (27.) ab
18 Uhr mit Livemusik der Bands

Klappbar und Fishing Souls.
Der Samstag (28.) startet um 15
Uhr mit einem Konzert des Ju-
gendblasorchesters, gefolgt

von Ehrungen und musikali-
schen Auftritten unter ande-
rem der „Taktlosen“ vom Mu-
sikverein Gräfenhausen und

der Band Soularplexus. Am
Sonntag (29.) erwartet die Gäste
ein buntes Familienpro-
gramm. Neben Konzerten für

Kinder und Beiträgen von Ju-
gendchören gibt es ganztägig
eine Hüpfburg, eine Jubiläums-
Rallye rund um Fahrräder und
Instrumente sowie weitere Mit-
machaktionen für Groß und
Klein. 

Außer an dem Wochenende
wird es in diesem Jahr rund um
den runden Geburtstag keine
weiteren Jubiläumsaktionen
geben, erzählt Robert Geiss
vom Radsport. „Dafür fehlen
uns einfach die Helfer.“ Des-
halb gibt es eine besondere
Ausstellung im Heimatmuse-
um Mörfelden. Ein Einrad aus
dem Jahr 1923, eine historische
Trommel und eine Draisinen-
Nachbildung geben Einblicke
in die lange Vereinsgeschichte
und lassen erahnen, wie viel
Historie in zusammen 200 Jah-
ren Blasmusik und Radsport
steckt. 

Mehr Informationen gibt es
auf skv-moerfelden.org. hw/red

Ein doppelter Grund zum Feiern
Radsportler und Blasorchester der SKV Mörfelden laden zum Jubiläumswochenende ein

Historisch: Im Heimatmuseum in Mörfelden können ein Einrad aus dem Jahr 1923, eine histori-
sche Trommel und eine Draisinen-Nachbildung bestaunt werden. VEREIN

Mörfelden-Walldorf – Einen
Fledermausabend veranstaltet
die Nabu-Ortsgruppe Walldorf
am Freitag, 27. Juni. Fleder-
mausschützer Wolf Emmer in-
formiert bei einem Spazier-
gang durch den Schlichterwald
über das Leben der Tiere. In der
Abenddämmerung geht es
zum Walldorfer Angelsee, wo
Fledermäuse bei der Jagd auf
Nachtfalter und Mücken beob-
achtet werden. Mit Batdetekto-
ren werden ihre Rufe für die Be-
sucher hörbar gemacht. Mit
Glück sehen die Teilnehmer
auf dem Rückweg Glühwürm-
chen auf ihren Hochzeitsflug,
heißt es in der Ankündigung.

Treffpunkt ist um 20.30 Uhr
in der Straße In der Trift vor
dem SKG-Heim in Walldorf.
Der Nabu rät, für den Heimweg
eine Taschenlampe mitzubrin-
gen, auch Mückenschutz ist
empfehlenswert. Die Teilnah-
me ist kostenlos, eine Anmel-
dung nicht erforderlich. Eine
Spende für den Naturschutz
wird gerne genommen. Bei
Starkregen fällt der Nachtspa-
ziergang aus, dessen Ende für
23.30 Uhr geplant ist. db

Spaziergang zu
Fledermäusen

Mörfelden-Walldorf – Die
städtische Musikschule lädt für
Sonntag, 29. Juni, um 17 Uhr
zum Sommerkonzert ins Bür-
gerhaus Mörfelden, Westend-
straße 60, ein. Die Musikschü-
ler präsentieren ein Programm
mit Werken aus Klassik, Jazz
und Pop – teilweise gemeinsam
mit ihren Lehrkräften. „Unser
Sommerkonzert ist für alle Mit-
wirkenden ein Höhepunkt des
Musikschuljahrs. Hier können
wir außerdem die große Band-
breite und hohe Qualität unse-
rer musikalischen Bildungsar-
beit der Öffentlichkeit vorstel-
len“, erläutert der Leiter der
Musikschule in der Doppel-
stadt, Simon Waldvogel. Der
Eintritt ist frei, Spenden sind
willkommen. red

Sommerkonzert
der Musikschule

Wichtige Rufnummern: Polizei: 110,

Feuerwehr: 112.

Zahnarzt: Ansage des Notfallvertre-

tungsdienstes über die kostenpflichtige

Servicenummer 01805 60 70 11.

Ärztliche Versorgung: außerhalb

der Sprechzeiten unter 116 117.

KREIS OFFENBACH
Apotheken: Spitzweg Apotheke im

Fachärztezentrum, Röntgenstaße. 6-8,

Langen, 06103 3018118; Bieber Apothe-

ke, Von-Brentano-Straße 14, Offenbach,

069 894149.

MÖRFELDEN-WALLDORF
Ärzte: Asklepios-Klinik, Langen,

Röntgenstraße 20, 06103 912-0.

Apotheken: Königstädter Apotheke,

Bensheimer Straße 61, Rüsselsheim,

06142 33417; Spitzweg-Apotheke im

Fachärztezentrum an der Asklepios

Klinik, Röntgenstraße 6-8, Langen,

06103 3018-118. 

KELSTERBACH
Ärzte: Dr. Ritz, Wiechertstraße 1,

06107 61001.

Apotheken: Apotheke im Chinon

Center, Chinonplatz 6-12, Hofheim,

06192 2963373; Bahnhof-Apotheke,

Hospitalstraße 15, Flörsheim am Main,

06145 6490.

RÜSSELSHEIM
Ärzte: GPR Klinikum, Rüsselsheim,

August-Bebel-Str. 59, 06142 88 10 10.

NOTDIENSTE

Mörfelden-Walldorf – Gute
Stimmung, fröhliche Men-
schen, Livemusik und eine
Tombola mit 124 attraktiven
Preisen: Das alles hat das dreitä-
gige Straßenfest in der Ellenbo-
genstraße bei seiner inzwi-
schen fünften Auflage am ver-
gangenen Wochenende zu bie-
ten. Doch der Veranstalter, der
Verein „Aktion Herzens-
wunsch“, wird dafür sorgen,
dass sich außer den Festbesu-
chern auch noch weitere Men-
schen sehr über die Aktion
freuen werden. Wie berichtet,
wird er schwerkranken Kin-
dern mit den Erlösen der Tom-
bola helfen, sich einen Her-
zenswunsch zu erfüllen. „Wir
konnten 5000 Lose verkaufen“,
berichtet ein glücklicher
Thorsten Hill, der Vorsitzende
der „Aktion Herzenswunsch“.
Die Festbesucher haben somit
nicht nur Spaß, sondern bewei-
sen auch Mitmenschlichkeit. 

Die Idee für die Hilfsaktion
war Hill vor fünf Jahren wäh-
rend seiner eigenen Krebser-
krankung gekommen. Es wäre
verständlich gewesen, hätte
sich Hill in dieser Zeit ganz auf
sich selbst konzentriert. Doch
rührte ihn das Schicksal eines
neunjährigen krebskranken
Jungen besonders. Hill fragte
ihn nach seinem größten Her-
zenswunsch. Der Junge gab je-
doch die bemerkenswerte Ant-
wort, dass er vor allem wolle,
dass seine Mutter nicht mehr
so viel weinen müsse.

Kooperation mit
„Sophia Kallinowsky
Stiftung“

Die Selbstlosigkeit des
schwerkranken Kindes über-
raschte und beeindruckte Hill
gleichermaßen. So kam ihm
die Idee, nach seiner überstan-
denen Krebserkrankung
schwerkranken Kindern zu
helfen und ihnen eine Freude
zu machen, zumal er selbst ein
stolzer Vater ist. Gemeinsam
mit Mathias Kropp und Daniel
Kristofic startete Hill die „Akti-
on Herzenswunsch“. Diese
wurde im November 2023 ein
eingetragener Verein (wir ha-
ben berichtet). Die Gründungs-
mitglieder sind nach wie vor
aktiv dabei und haben inzwi-
schen mit Roberto Altoe, Ste-
fan Otto, Burkhardt Zink und
Martin Szczepanik tatkräftige
Mitstreiter im Vorstand gefun-

den. „Ich bedanke mich bei
meinen Vorstandskollegen für
ihren unermüdlichen, selbstlo-
sen Einsatz im Sinne einer ver-
dammt guten Sache“, sagt Hill. 

Der Verein kooperiert seit
2024 erfolgreich mit der „So-
phia Kallinowsky Stiftung“.
Das erste Straßenfest mit
Wohltätigkeitstombola an der
Gaststätte „Zur Linde“ organi-
sierte die „Aktion Herzens-
wunsch“ bereits im Jahr 2021.
Im Lauf der Jahre konnte so vie-
len schwerkranken Kindern
ein Lächeln ins Gesicht gezau-
bert werden. So wurden unter
anderem Wellness-Urlaube so-
wie spezielle Bewegungstrai-
ner und Fahrräder für Kinder
mit harten Krankheitsschick-
salen finanziert. Seit 2021 wur-
de das Fest stets größer. Die Be-
sucherzahl stieg deutlich an,
zudem halfen auch immer

mehr Menschen sowie Vereine
und Institutionen mit. „Wir
freuen uns über die vielen tol-
len lokalen und überregiona-
len Unterstützer“, sagt Thors-
ten Hill. Daher kann inzwi-
schen ein besonders großes
und fröhliches Straßenfest ge-
feiert werden. 

Viele Helfer tragen
zum Gelingen des
Festes bei 

Dieses wird nun erneut ver-
schiedenen Projekten für
schwerkranke Kinder zugute-
kommen. Die „Aktion Herzens-
wunsch“ hat hierfür bereits
mehrere gute Ideen im Auge.
Laut dem Verein sind bei dem
Fest fast 11500 Euro über Losver-
käufe und Spenden zusam-
mengekommen. Allein am
Samstagabend dürften rund

400 Menschen in die Ellenbo-
genstraße gekommen sein, um
der Verlosung der Gewinne bei-
zuwohnen. Der Samstagabend
ist traditionell stets am besten
besucht. Unter den 124 Tombo-
la-Preisen sind unter anderem
viele Gutscheine örtlicher Ge-
schäfte, Gaststätten und Fir-
men, VIP-Karten von Darm-
stadt 98, zahlreiche Fußballtri-
kots, darunter auch ein von
Spielern der Frankfurter Ein-
tracht signiertes, Goldmünzen
sowie ein E-Bike. Entsprechend
viele Gäste dürfen sich über ihr
Losglück und attraktive Gewin-
ne freuen. 

Neben den Sponsoren tragen
auch zahlreiche ehrenamtli-
che Helfer zum Gelingen des
dreitägigen Straßenfestes bei.
Den Getränkestand überneh-
men die Gaststätte „Zur Linde“
und der Verein „Delirium Mer-

felle 04“. Bei den hohen Tempe-
raturen sind kühle Getränke
besonders gefragt. Für Herz-
haftes vom Grill und Pommes
Frites sorgt die Handballabtei-
lung der SKV Mörfelden, wäh-
rend die SKV-Fußballer Pizza
anbieten.

Für gute Stimmung mit
schwungvoller Livemusik sor-
gen an den Festtagen „Still
Young & Crispy“, „The Fabulous
Flying Kerschgass Brothers“,
Justin Aubrey, „besser werd‘s
ned“, „The Fishing Souls“ und
„Das endgültige südhessische
Ukulelenorchester“. Im Sinne
der wohltätigen Aktion für
schwerkranke Kinder verzich-
ten die Musiker auf ihre Gagen.
Hill: „Ich bedanke mich herz-
lich bei allen Sponsoren, Spen-
dern, Helfern und natürlich
den tollen Musikern.“

ALEXANDER KOCH

Eine „verdammt gute Sache“ wächst
Straßenfest der „Aktion Herzenswunsch“: Fast 11500 Euro für Hilfsprojekte

Besonders großer Andrang herrschte am Samstagabend, als die Tombola-Gewinner bekanntgegeben wurden.

Die Band „The Fishing Souls“ sorgte am Samstagabend für gu-
te Stimmung. 

Moderierte die Verlosung: Thorsten Hill, Vorsitzender der „Ak-
tion Herzenswunsch“. ALEXANDER KOCH (3)


